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Einstieg 
 

Unser Bibeltext heute steht in einem Zusammenhang, wo es Jesus um das Richten 
geht. Die bekannteste Stelle hier in Kapitel 6 ist wahrscheinlich die, wo es um den 
Splitter beim Bruder und den Balken im eigenen Auge geht. Ziemlich unangenehme 
Vorstellung so ein Balken im Auge… Aber, was Jesus hier sagen will, ist nicht nur beim 
Thema „Richten“ eine große Herausforderung und ein noch viel größerer Schatz, 
sondern in allen Herzensthemen, die uns zu Fall bringen können. 
Bitte geht zuerst durch die Fragen und lest zum Schluss „kurz Erklärt“. 

 

Lest Lukas 6, 43-49 
 

Fragen zum Bibeltext 
 

• Was sind gute Früchte? 

• Was sind schlechte Früchte? 

• Wofür steht das Herz, wenn es hier als eine Art Wurzel/Nahrungsgeber des 

Baumes/ der Früchte beschrieben wird? 

Fragen zum Weiterdenken 
 

• Wie gehst du mit Vers 46 um? Selbstgerecht, Selbstverurteilend, …? 

• Wem willst du gleich sein? Dem ersten oder dem zweiten Mann? (V 48 u. 49) 

• Denke dir eine Situation aus, in der du immer wieder fällst (sündigst). Schreibe 
nun auf, was diese Sünde auslöst (Versuchung). 
o Dann schreibe alles auf, was dadurch an schlechten Früchten in deinem 

Leben herauskommt. 
o Jetzt die schwierige Sache. Was ist in deinem Herzen? Was wünscht sich 

das schlechte Herz, aus dem offensichtlich nur schlechte Früchte wachsen? 
(Tipp: Meistens fängt der Wunsch mit „ich will…“ an. Was ist daran schlecht? 
Klar: Die Ich-Bezogenheit, der Egoismus) 

o Was willst du eigentlich für (gute) Früchte sehen? Schreibe sie auf. 
o Die Frage nach dem guten Herz: Was will Gott, dass in deinem Herzen ist? 

Was will er? 
o Welche guten Früchte können aus diesem göttlichen Herzen wachsen? 
o Wie kommst du nun von einem Herz zum anderen? Nur durch Jesus. 

(siehe kurz erklärt) 

 

Impulse zum gemeinsamen Beten 
 

• Herzensveränderung in „deiner“ Sünde ist oft ein jahrelanger Prozess. Die ersten 
Auswirkungen dieses Gebets lassen aber oft nicht lange auf sich warten. Bete 
gleich das nächste Mal, wenn die Versuchung kickt: Jesus ich will…du willst…bitte 
verändere mein Herz. 

• Betet, dass Gott euch den Mut zu diesem sau-ehrlichen Gebet schenkt. Man 
macht sich förmlich vor Gott „nackig“. Aber was haben wir zu verbergen vor dem 
der uns gemacht hat? 

• Betet, dass Gott euch Liebe und Geduld und Erbarmen untereinander schenkt für 
die schlechten Früchte des jeweils anderen. Jeder hat sein Herz vor Gott zu 
bringen. Betet um Einheit als ein Haufen Sünder. 
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Impulse für deinen Hauskreis

Das Geheimnis… 

 

… ist schnell erklärt, aber nur 

mühsam umzusetzen. Jeder will 

die guten Früchte und das gute 

Herz. Mensch! Wir wollen doch 

alle Gott gefallen. Aber die 

guten Früchte aus eigener 

Leistung heraus zu erreichen, 

käme deiner Selbstrettung 

gleich. 

Dafür ist Jesus nicht gestorben. 

Bete also kurz folgendes Gebet, 

wenn deine alte Versuchung 

wiederkommt und in dein 

„schlechtes Herz“ fallen will:  

„Jesus, ich will jetzt (setze hier 

deinen faulen Wunsch ein). 

Aber du willst das nicht. Bitte 

verändere mein Herz. Amen! 

 

 


